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Erfolg für  das 
Dart-Team

Aufstieg in die Oberliga geglückt

MELANIE BÜRKLE

n KORNWESTHEIM 
Das Dart-Team des SV Korn-
westheim hat Vereinsge-
schichte geschrieben: Erst-
mals gelingt der Mannschaft 
der Aufstieg in die Oberliga. 
An einem emotionalen und 
im wahrsten Sinne des Wor-
tes heißen Relegationswo-
chenende bei der Dart Force 
One in Beilstein-Billensbach 
setzte sich die Mannschaft 
gegen starke Konkurrenz 
durch und krönte eine beein-
druckende Saison.
Nerven wurden   auf die Pro-
be gestellt – auch die Sonne 
mischte kräftig mit. Als SVK-
Spieler Patrick Ritter an die 
Dartscheibe trat, wurde er 
von tief stehenden Sonnen-
strahlen geblendet. Nach-
dem er den Schiedsrichter 
auf die Situation aufmerk-
sam machte, wurde die Par-
tie auf eine andere Scheibe 
verlegt. Mit Erfolg: Der Korn-
westheimer fand in sein 
Spiel zurück.
Nach dieser Begegnung führ-
te der SV Kornwestheim 
knapp mit 3:2 gegen den TSV 
Ilshofen. Die gegnerischen 
Thundercats legten darauf-
hin Einspruch ein, doch die-
ser wurde abgewiesen – alles 
war regelkonform abgelau-
fen. Letztendlich besiegten 
die Kornwestheimer Ils-
hofen mit 7:5 Punkten. Mit 
dem Erfolg sicherte sich der 
SV Kornwestheim zunächst  
die Vizemeisterschaft und 
damit die Chance auf den 
Aufstieg in die Oberliga.
Keine 24 Stunden später 
wartete dann die finale Be-
währungsprobe für die Korn-
westheimer. Mit den Dart 
Brothers aus Schwäbisch 
Hall stand ein erfahrener 
Oberligist auf der Bühne. 
Die Spannung war greifbar. 
Punkt für Punkt entwickelte 

sich zwischen den beiden 
Teams ein packendes Duell 
auf Augenhöhe.   Vor dem ent-
scheidenden Doppel führte 
der SV Kornwestheim mit 6:4 
Punkten. Wie bereits am Vor-
tag bestritten dann Eldin Ta-
ranis und Patrick Ritter die 
letzte Partie.
Die Spannung war kaum zu 
überbieten. Dann landete 
der entscheidende Dart im 
Ziel. Wiederum stand am En-
de ein 7:5-  Sieg für den SVK 
auf der Anzeigetafel.  Jubel-
schreie, Umarmungen und 
grenzenlose Freude – der 
Aufstieg war perfekt.
„Unglaublich, aber wir wuss-
ten, dass wir es können“, sag-
te Kapitän Manuel Senn 
nach dem historischen Er-
folg. Tatsächlich hatte sich 
das Team bereits vor Saison-
beginn vorgenommen, im 
Kampf um den Aufstieg mit-
zureden. In der regulären 
Spielzeit mussten sich die 
Kornwestheimer zwar dem 
Nachbarn aus Bietigheim ge-
schlagen geben, doch über 
die Relegation gelang 
schließlich der Sprung in die 
vierthöchste Spielklasse der 
Dartszene.
Im September startet der SV 
Kornwestheim damit erst-
mals in der Oberliga. Das 
Ziel: „Natürlich möchten wir 
den Klassenerhalt schaffen“, 
sagt Senn und ergänzt mit 
einem Schmunzeln: „Wenn 
es für ein bisschen mehr 
reicht, ist’s aber auch gut.“
Dass sich die Mannschaft in 
der Oberliga behaupten 
kann, davon ist Manuel Senn 
überzeugt. Bereits im DLS-
Pokal (Dart-Liga-Schwaben) 
der vergangenen Saison sam-
melte das Team Erfahrungen 
gegen Oberligisten. Jetzt set-
zen sie auf ihre unglaubliche 
Teamleistung, die der  zwölf-
köpfigen Kader über die ge-
samte Saison gezeigt hat.

Das Dart-Team aus Kornwestheim feiert den erstmaligen 
Aufstieg in im September startende  Oberliga. 

Foto:  Melanie Bürkle

ANNE RHEINGANS

n KORNWESTHEIM 
 Die Freizeit am Tablet ver-
bringen oder stundenlang 
auf dem Sofa herumlungern: 
Das ist bei der elfjährigen 
Eda selten. Während einige 
Gleichaltrige als Stubenho-
cker gelten mögen, ist die 
junge Kornwestheimerin 
viel lieber draußen und in 
Bewegung. Für die Sommer-
ferien hat sich die Fünft-
klässlerin sogar ein beson-
deres Projekt vorgenommen.
Mit ihrer Mutter Peggy Uzun 
schmiedet die Gymnasiastin 
bereits seit Wochen Pläne. 
Alles fing damit an, dass die 
beiden in den großen Ferien 
eine mehrtägige Wandertour 
machen wollten und sich da-
für den Schwarzwald als Ziel 
auserkoren hatten. Schon im 
vergangenen Sommer waren 
Mutter und Tochter am Titi-
see zu Besuch. „Ich fand den 
Ort so schön, dass ich dieses 
Jahr unbedingt noch mal 
dorthin wollte“, schwärmt 
Eda und strahlt voller Vor-
freude.

Für die Fünftklässlerin 
stand nach kurzer Zeit fest, 
dass sie in den Sommerfe-
rien aber nicht einfach nur 
wandern möchte. „Ich will es 
mit etwas Gutem verbinden“, 
erklärt sie. Die Elfjährige 
hat ein großes Herz für sozia-
le Belange und daher den 
Wunsch, eine Hilfsinitiative 
in der Region zu unterstüt-
zen. So entwickelte sie mit 
ihrer Mutter die Idee eines 
zehntägigen Spendenlaufs. 
Eda möchte damit zeigen, 
dass jeder Schritt etwas be-
wirken kann. Das dabei ge-
sammelte Geld soll dem Kin-
derhospiz Stuttgart zugute-
kommen.
Das Vorhaben der beiden ist 
sehr ambitioniert: 162 Kilo-
meter und fast 4000 Höhen-
meter wollen Eda und ihre 

Anders als ihre Klassenka-
meraden hat Eda (11) aus 

Kornwestheim für die Som-
merferien keine gewöhnli-

chen Pläne. Sie hat sich 
eine sehr anstrengende 

Tour vorgenommen.

Jeder Schritt soll 
etwas bedeuten

Mutter bewältigen. Los geht 
es am 1. August. Dann fahren 
die zwei nach Herrenberg, 
wo die erste Etappe der Tour 
beginnt. Die weitere Strecke 
führt über Nagold, Freuden-
stadt und Schonach bis zum 
Titisee. Um das innerhalb 
von zehn Tagen zu schaffen, 
muss das Duo täglich zwi-
schen 15 und 17 Kilometer 
wandern. „Dabei werden wir 
hauptsächlich im Wald 
unterwegs sein“, erklärt Peg-
gy Uzun.

Zwar haben sich die beiden 
Kornwestheimerinnen bei 
einzelnen Tagestouren be-
reits Teile des Schwarzwal-
des erwandert. Die jetzt ge-
plante Strecke ist für sie je-
doch neu. „Wir lassen uns 
überraschen, was genau auf 
uns zukommt“, sagt die Mut-
ter. Für Eda ist das kein 
Problem, denn sie liebt He-
rausforderungen beim Wan-

dern. „Wenn man klettern 
muss oder es schwierige Ab-
stiege gibt, macht es noch 
mehr Spaß“, betont die Elf-
jährige.
Um sich auf das Vorhaben 
vorzubereiten, haben sich 
die beiden nicht nur mit neu-
en Wanderschuhen und mit 
Wanderstöcken ausgestattet. 
Sie legen momentan auch 
täglich mehrere Kilometer 
zurück. Neben kleineren 
Spaziergängen mit einer 
Länge von 5 bis 6 Kilometern 
sind immer wieder größere 
Distanzen dabei.
Schon vor der Idee für den 
Spendenlauf war es Eda ge-
wohnt, oft nachmittags oder 
abends draußen noch eine 
längere Runde zu drehen. 
„Für uns ist das eine schöne 
Möglichkeit, zusammen Zeit 
zu verbringen und zu reden“, 
sagt die Schülerin. Auch ihre 
Mutter Peggy Uzun schätzt 
die gemeinsamen Spazier-
gänge. „Die Bewegung ist ein 
toller Ausgleich und hilft da-
bei, sich auszupowern“, er-
läutert sie. Seit etwa vier 
Jahren unternehmen sie 
außerdem schon Wandertou-

ren an den Wochenenden.
Trotzdem: Dass die zehntägi-
ge Tour eine anstrengende 
Herausforderung für sie 
wird, geben die beiden zu. 
Um es sich so einfach wie 
möglich zu machen, sind sie 
nur mit einem Tagesruck-
sack unterwegs und orientie-
ren sich am Tempo der Elf-
jährigen. Falls sie sich über-
schätzt haben, muss die Pla-
nung angepasst werden. 
„Das Ganze soll uns Spaß 
machen“, sagt die Mutter.

Knapp 300 Euro hat das Duo 
bereits jetzt für das Kinder-
hospiz gesammelt. Mindes-
tens 3000 Euro sollen es am 
Ende sein. Das Geld wird in 
Angebote für Geschwister-
kinder und die Trauerarbeit 
fließen. „Während wir ge-
sund aufwachsen, spielen, 
lernen und unsere Freizeit 
genießen können, erleben 
viele Familien schwere Zei-

ten“, heißt es in dem Spen-
denaufruf. Besonders Ge-
schwister von schwer er-
krankten Kindern müssten 
viel zurückstecken. „Sie be-
nötigen einen unbeschwer-
ten Tag“, sagt Peggy Uzun. 
Über die Spendenplattform 
Betterplace.org wird das 
Geld gesammelt und nach 
der Wandertour ohne Umwe-
ge ans Kinderhospiz geleitet. 
Auf Instagram („@edala-
euft“) möchten die Elfjähri-
ge und ihre Mutter alle 
Unterstützer und Interes-
sierten im August an ihrer 
Spendentour teilhaben las-
sen.
Derzeit rühren die beiden 
schon kräftig die Werbetrom-
mel und hängen Plakate in 
Kornwestheim auf, um auf 
ihre Aktion hinzuweisen. 
Eines der Plakate befindet 
sich im Klassenzimmer im 
Gymnasium. Ihre Freundin-
nen und Klassenkameraden 
wissen daher Bescheid und 
sind beeindruckt von dem 
Vorhaben. Dass sie selbst 
dem Wandern nicht so viel 
abgewinnen können, stört 
Eda nicht im Geringsten.

Täglich schnürt Eda (11) aus Kornwestheim ihre Schuhe, um für die Wandertour zu trainieren. Ihre Mutter Peggy Uzun 
begleitet die Schülerin auf dem besonderen Weg. Foto:  Simon Granville

Duo teilt Eindrücke 
auf Instagram

Mutter und Tochter 
sind oft unterwegs

Ambitionierte Wanderung: 
Elfjährige plant Spendenprojekt
162 Kilometer und  4000 Höhenmeter wollen Eda und ihre Mutter bewältigen.

Seniorenbetreuung
gesucht?

Jetzt
kostenloses
Erstgespräch

sichern!

Wir betreuen Sie
oder Ihre lieben

Angehörigen in der
eigenen Häuslichkeit

Ihre Brigitte Rindfleisch
Mobil: 0 172 - 46 55 362

Zertifiziert als
Seniorenbetreuung,
MAKS-Therapeutin

und Demenz-Expertin.

www.rentassistenz.com

Was ist Ihre
Immobilie wert?
Eine fundierte, ehrliche und
kostenfreie Bewertung!

Einfach QR-Code scannen
und direkt online bewerten!

Ihr Makler seit 35 Jahren in
Ludwigsburg & Umgebung!
Telefon 07141-475817
www.licker-immobilien.de

#EINFACHBESSERREISEN

Telefon (07138) 97110
www.mueller-reisen.com

Müller Reisen * Wilhelm Müller GmbH & Co. KG · Deutzstraße 2-12 · 74252 Massenbachhausen

Reisepreis p.P. / DZ € 2.998,-
EZ-/EK-Zuschlag ab € 895,-

Irland & Nordirland
Belfast - Giant‘s Causeway - Cliffs of Moher

11 TAGE 19.09. - 29.09.2026

· Haustürabholung (s. Sommerkat. 26)
· Fahrt im 5* Superior-Reisebus
· Nachtfähren Amsterd. - Newcastle /
Hull - Rotterd.

· 2 x ÜF/HP in 2-Bett-Innenkabinen
· 8 x ÜF/HP in guten Mittelklassehotels
· Stadtführungen Belfast & Dublin
· Eintritte (Wert ca. € 130,-): Giant‘s
Causeway, Kylemore Abbey, Cliffs
of Moher, Garinish Islands, Trinity C.
& Book of Kells, Schaffarm mit Hüte
hundvorf., Whiskey-Dest.

· Durchgehende RL Peter Noelke

Viele weitere Reisen auf
unseren Internetseiten

oder gleich unsere aktuellen
Sommerkataloge

anfordern!

Pfadfinder im Großstadtdschungel.

www.kornwestheimer-zeitung.de

sem-pflegedienst.de
07154 80 81 33

sem-pflegedienst.de
07154 80 81 33



Erfahrene Pflegerin sucht Stelle
nachts oder tagsüber stundenweise.
/ unter ZZ 724141 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

STELLEN- 

ANGEBOTE

GEWERBLICHE

MIETGESUCHE

BILANZBUCHHALTERIN (IHK)
sucht 603¬-Job im Home-Office
4-5h/W. Fibu/Lohn/Digitalisierung
/martina70825@gmx.de

Räume für kl. Psychotherapiepraxis
(1-2 Zi.) in Stgt. -Mitte od. -Ost ge-
sucht. / ulrich.sziel@gmx.de . 0711
- 94559805

Sonstige Geschäfte

MIETGESUCHE

STELLEN- 

GESUCHE

Gartenarbeiten und Gartenpflege
gesucht, jegliche Gartenarbeit
(Nebenjob). . 0157- 53 99 04 19

Entrümpelungen/
Umzüge

Gärtner su. Arbeit, Hecken, Bäume
schneiden, Platten legen, Gartenpflege
als Nebenbesch.. 0711 - 99312380

Fliesenleger sucht Arbeit, Laminat
verlegen und Malerarbeiten, Neben-
beschäftigung.. 0711 / 34159824

RezeptionsmitarbeiterIn
undMitarbeiterIn

Frühstücksservice
je in TZ gesucht (m/w/d)
GerneauchQuereinsteiger.

'0711/4070500
backoffice@ochsen-online.de

www.ochsen-online.de

Hier steht’s:  
Das Neueste aus der Nachbarschaft. 

Die Anzeigenblätter sind eine unverzichtbare Quelle für das Wichtigste von nebenan.

www.kornwestheimer-zeitung.de

Schnäppchen- 
jäger aufge-
passt: Hier  
gibt’s die besten  
Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest, ist  
stets informiert über die besten  
Angebote.

www.kornwestheimer-zeitung.de

Heimat der Lokalmatadoren. 

Weil deine Stadt alles hat.
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Ihre Kornwestheimer Zeitung auf

PC, Tablet und Smartphone!   
Egal ob im Urlaub, unterwegs in der Bahn oder einfach 

entspannt zu Hause auf dem Sofa. Mit KWZ ePaper ist Ihre 

Kornwestheimer Zeitung immer dort, wo Sie gerade sind.

www.kornwestheimer-zeitung.de/epaper

So entspannt ist

Zeitunglesen.

KWZePaper.
Einmal anmelden – überall dabei.
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Sicheres Zuhause Sonderveröffentlichung

Der Koffer ist gepackt, die Rei-
se beginnt 3 endlich Urlaub. 
Ob am Strand, in den Bergen 
oder beim Städtetrip: Die 
schönste Zeit des Jahres be-
deutet für viele vor allem Ab-
stand von den Alltagssorgen. 
Doch kaum ist die Haustür ab-
geschlossen, melden sich leise 
Zweifel. Ist wirklich alles si-
cher? Sind Fenster und Türen 
verschlossen? Und was pas-
siert, wenn sich jemand unbe-
fugt Zutritt verschafft oder zu 
Hause ein technisches Prob-
lem entsteht? In solchen Mo-
menten wird deutlich, wie 
wertvoll ein zuverlässiger Ein-
bruchschutz ist, der nicht nur 
mechanische Sicherheit bie-
tet, sondern auch abschreckt 
und aktiv informiert.

Zertifizierte Sicherheitslö-
sungen gehen weit über klassi-
sche Schlösser und Riegel hi-
naus. Hersteller wie Telenot 
bieten dafür umfassende 
Alarm- und Sicherheitssyste-
me, die Einbrüche frühzeitig 

erkennen und aktiv melden. 
Bewegungsmelder, Tür- und 
Fensterkontakte oder Glas-
bruchsensoren überwachen 
das Zuhause rund um die Uhr. 
Wird ein Alarm ausgelöst, er-

folgt sofort eine Benachrichti-
gung.

Sicherheit per Smartphone 

Über App-Lösungen lassen 
sich viele Funktionen be-

quem per Smartphone oder 
Tablet steuern und überwa-
chen, sei es im Hotelzimmer, 
am Strand oder unterwegs 
im Café. Nutzer können je-
derzeit den Status ihres Hau-
ses prüfen, Benachrichti-
gungen erhalten oder sogar 
bestimmte Funktionen akti-
vieren. Auf www.tele-
not.com etwa wird deutlich, 
wie solche Systeme in ein 
ganzheitliches Sicherheits-
konzept integriert werden 
können. Neben Einbruch-
schutz können sie auch an-
dere Risiken wie Feuer, Was-
serrohrbruch oder Gasaus-
tritt frühzeitig erkennen.

Sorglos reisen

Ein durchdachtes Sicher-
heitskonzept verbindet me-
chanischen Schutz mit intel-
ligenter Sensorik. Damit sol-
che Systeme zuverlässig und 
normgerecht funktionieren, 
sollten sie immer von einem 
Fachbetrieb geplant und 
umgesetzt werden. Zudem 
ist es wichtig, auf geprüfte 
Qualität, die VdS-Zertifizie-
rung und damit die Anerken-
nung durch Polizei und Ge-
bäudesachversicherungen 
zu achten. So entsteht ein 

Schutzsystem, das flexibel 
auf unterschiedliche Risiken 
reagiert und gleichzeitig ein 
beruhigendes Gefühl ver-
mittelt. Wer sein Zuhause 
professionell absichert, 
kann die Urlaubszeit ent-
spannt genießen, ohne stän-
dig an mögliche Risiken den-
ken zu müssen. Denn echte 
Erholung beginnt dort, wo 
man sich sicher fühlt. djd

Unbeschwert in den Urlaub
Sicherheitstechnik für 
das gute Gefühl, dass 
zu Hause alles in 
Ordnung ist. 

So soll der Urlaubsbeginn aussehen: entspannt. Foto: djd, T. Electronic

www.noz-elektro.de/jobs
Top Job entdecken
mit Top Leistungen!

Markus + Reinhold Noz,
Ihre Elektromeister aus Ludwigsburg

● Einbruchmeldesysteme
● Videoüberwachungsanlagen
● Zugangskontrollsysteme
● Brandmeldeanlagen

Einbruch!
Wir liefern individuelle
Sicherheitskonzepte.

Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Adressennachweis für Errichterunternehmen von Überfall-
und Einbruchmeldeanlagen des Landeskriminalamtes
Baden-Württemberg

JAHRE

1976 2026

Wir sind ausgezeichnet auch als TOP JOB Arbeitgeber!

Top Innovator

1

2019 · 2022 · 2026

Telefon 07141/47 70-0
info@noz-elektro.de
www.noz-elektro.de

3x in der Region
Ludwigsburg · Bietigheim-Biss.
Affalterbach



Scan me

www.bei-uns-daheim.de 

Unsere Heimat. 

Unsere Themen. 

Unser Portal. 

Wissen, was bei Ihnen vor Ort passiert �mit dem 
Regionalportal �Bei uns daheim� haben Sie die 
Nachbarschaft, das Vereinsleben und wichtige 
Festivitäten im Blick. 

Mehr Nähe, mehr Relevanz, mehr Heimatgefühl: 
„Bei uns daheim“ fi nden Sie die Geschichten und 
Ereignisse aus Ihrer Umgebung.

Wir fangen den bunten Alltag ein und das aus erster 
Hand mit regionalen  Stimmen und Persönlichkei-
ten. Kombiniert mit den wichtigen Meldungen aus 
der Tageszeitung bleiben Sie so stets auf dem neues-
ten Stand und behalten nicht nur die Nachbarschaft, 
sondern auch die Region im Blick.

Einfach mal reinschauen:

Bei uns daheim. Das neue digitale Regionalportal 

Ihrer Kornwestheimer Zeitung.

Mehr Nähe. Mehr Region. 
�Bei uns daheim� kennenlernen!


